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Weiterer Fortschritt bei Sicherung von Vermögenswerten für 
Gläubiger der insolventen deutschen P&R Gesellschaften 

Anteile an Schweizer P&R nun im direkten Zugriff 
der Insolvenzverwaltung 

Container-Vermietung läuft uneingeschränkt weiter 

Inhaftierter P&R Gründer aus Verwaltungsrat ausgeschieden  
 

München, 15. November 2018. Bei der Sicherung von Vermögenswerten zu Guns-
ten der Gläubiger der insolventen deutschen P&R Gesellschaften haben die Insol-
venzverwalter nun einen weiteren Fortschritt erzielt. Die Anteile an der nicht in-
solventen Schweizer P&R Gruppen-Gesellschaft, bei der die Einnahmen aus der 
weltweiten Container-Vermietung zusammenlaufen, gehören nun den deutschen 
Container-Verwaltungsgesellschaften. Auf der Grundlage einer Verpfändung 
durch den bisherigen Eigentümer der Schweizer P&R und Gründer der Gruppe, 
Herrn Heinz Roth, nach Schweizer Recht wurden diese auf dem Wege des soge-
nannten „Selbsteintritts“ an diese bzw. deren Insolvenzverwalter übertragen. 
Gleichzeitig wurde Herr Heinz Roth aus dem Verwaltungsrat entlassen. 

„Nachdem wir bereits einen alleinvertretungsberechtigten Verwaltungsrat instal-
lieren konnten, haben wir im Rahmen unserer vielfältigen Stabilisierungs- und 
Sicherungsmaßnahmen in Bezug auf die Schweizer P&R nun eine weitere wichtige 
Hürde genommen. Die Gesellschaft und das dort laufende Container-
Management sind nunmehr im direkten Zugriff der Insolvenzverwalter. Wichtig ist 



 

2 

vor allem, dass der Geschäftsbetrieb der nicht insolventen Schweizer P&R völlig 
ungestört weiterläuft, alle laufenden Zahlungen geleistet werden können und 
sichergestellt ist, dass die dort eingehenden Gelder über die deutschen Insolvenz-
verfahren an die Anleger verteilt werden können,“ so Insolvenzverwalter Dr. Mi-
chael Jaffé. 

Aufgrund der vertraglichen und historisch gewachsenen Strukturen werden die 
Einnahmen aus der Container-Vermietung an Leasing- und Transportgesellschaf-
ten weltweit zunächst in der Schweizer Gesellschaft erzielt. Diese soll - wie eine 
„Zahlstelle“ - ihre Einnahmen an die deutschen P&R Gesellschaften weiterleiten.  

Sicherung der Einnahmen für die Gläubiger 

Die bereits durchgeführten Maßnahmen sollen sicherstellen, dass die erwirtschaf-
teten Einnahmen letztlich den Gläubigern der deutschen P&R Gesellschaften zu 
Gute kommen.  

Wieviel bei einer bestmöglichen Verwertung durch eine Kombination aus Weiter-
vermietung und Verkauf der Container an die Anleger zurückfließen kann, lässt 
sich derzeit noch nicht seriös abschätzen. Dies hängt von mehreren Faktoren wie 
etwa auch der Entwicklung der Weltwirtschaft und Wechselkursschwankungen 
ab, insbesondere jedoch von der Möglichkeit der ungestörten Weitervermietung 
der Container durch die Schweizer P&R.  

„Die Schweizer P&R führt ihren Geschäftsbetrieb seit den Insolvenzanträgen der 
deutschen Gesellschaften vor mehr als acht Monaten uneingeschränkt fort“, stellt 
Insolvenzverwalter Dr. Michael Jaffé fest. 

Er warnt jedoch weiter: „Trotz der mittlerweile im Interesse der Gläubiger erreich-
ten weitgehenden Stabilisierung trägt die Schweizer P&R weiterhin das gesamte 
Risiko des Container-Flottenmanagements. Sollte es hier zu Störungen kommen, 
etwa wenn die Geschäftspartner das Vertrauen verlieren und P&R Container au-
ßer Dienst stellen, würde dies zu Ausfällen für die Gläubiger führen. Es bleibt da-
bei, dass Alleingänge von Anlegern oder deren Anwälten keine Aussicht auf Erfolg 
versprechen, sondern vielmehr das Risiko in sich tragen, allen Gläubigern schwere 
Schäden zuzufügen.“ 

Die Insolvenzverwalter sind weiterhin dabei, die Voraussetzungen für eine erste 
Abschlagsverteilung zu schaffen. Die gerichtlichen Prüfungstermine wurden zwi-
schenzeitlich auf den 29.05.2019 vertagt. Allerdings muss zunächst Rechtssicher-
heit über die generierten Mittel und über die festgestellten Forderungen herge-
stellt sein. De Übernahme der Anteile stellt hierfür einen wichtigen Zwischen-
schritt dar. Ziel bleibt es weiterhin, eine erste Zahlung an die Gläubiger im Jahr 
2020 zu leisten. Dies ist ein vergleichsweise früher Zeitpunkt in Insolvenzverfahren 
dieser Größenordnung und Komplexität.  

 

Weitere Informationen 

Dr. Michael Jaffé zählt zu den erfahrensten und renommiertesten Insolvenzver-
waltern Deutschlands. Er wird seit über zwei Jahrzehnten regelmäßig von den 
Gerichten in schwierigen und großen Insolvenzfällen bestellt, in denen es darum 
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geht, das Vermögen für die Gläubiger zu sichern und bestmöglich zu verwerten.  
Zu den national und international bekanntesten Insolvenzverfahren von Dr. Jaffé 
zählen der Medienkonzern KirchMedia des verstorbenen Dr. Leo Kirch, der vor-
mals weltweit tätige Speicherchip-Hersteller Qimonda sowie die deutschen Toch-
tergesellschaften der Petroplus-Gruppe, des ehedem größten unabhängigen Raf-
fineriebetreibers in Europa, deren Anteile ebenfalls von einer Gesellschaft in der 
Schweiz gehalten wurden. In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen der 
Petroplus Raffinerie Ingolstadt GmbH konnte er vor kurzem den Gläubigern mit-
teilen, dass ihre Forderungen in voller Höhe befriedigt werden können. Darüber 
hinaus gelang es ihm unter anderen die Sanierung des Wohnwagen-Produzenten 
Knaus Tabbert, der Grob Aerospace sowie der Cinterion Wireless Modules Holding 
GmbH erfolgreich abzuschließen. 

Als Insolvenzverwalter der Stadtwerke Gera Aktiengesellschaft, einer Holdingge-
sellschaft für Beteiligungen der Stadt Gera, die mit der Daseinsvorsorge für rund 
200.000 Menschen befasst waren, konnte er die Betriebe nach dem Insolvenzan-
trag schnell stabilisieren und in der Folge ohne Einschränkungen fortführen. Zwi-
schenzeitlich wurde für alle Beteiligungen eine dauerhafte Fortführungslösung 
realisiert. Als Insolvenzverwalter der insolventen Fondsgesellschaft NARAT GmbH 
& Co. KG veräußerte Dr. jur. Michael Jaffé eines der größten Gewerbeimmobilien-
Portfolios in Nordrhein-Westfalen. Derzeit ist er darüber hinaus als Insolvenzver-
walter für die ProHealth AG, die Phoenix Solar AG und die Dero Bank AG bestellt. 

Die Kanzlei JAFFÉ Rechtsanwälte Insolvenzverwalter ist seit mehr als zwei Jahr-
zehnten eine der führenden Kanzleien in den Bereichen Insolvenzverwaltung, 
Insolvenzrecht und Prozessrecht, insbesondere in komplexen und grenzüber-
schreitenden Verfahren. Die Anwälte der Kanzlei verstehen Unternehmenskrise 
und Insolvenz nicht als Ausdruck unternehmerischen Scheiterns, sondern setzen 
sich mit großem Nachdruck und Erfolg dafür ein, dass das Unternehmen in der 
Insolvenz saniert wird, Arbeitsplätze erhalten und zugleich die Gläubiger bestmög-
lich befriedigt werden, und zwar sowohl innerhalb eines klassischen Insolvenzver-
fahrens als auch im Rahmen von Eigenverwaltungen und Schutzschirmverfahren. 
Die Anwälte der Kanzlei werden regelmäßig in schwierigen Verfahren als Insol-
venzverwalter und Sachwalter bestellt; ihre Erfahrungen und ihre Unabhängigkeit 
sind ein Garant für ein faires und erfolgreiches Verfahren. 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 

Medienkontakt für die Insolvenzverwalter: 
Sebastian Brunner 
Tel.: +49175/5604673 

E-Mail: sebastian.brunner@brunner-communications.de 
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